Protokoll der Leitbildgruppe 16. Januar 2008

Anwesend: A.Hamm-Reinöhl, J.Grannemann, I.Treiber, S.Arndt-Wurster, A.Gerdon, S.Hauck, S.Fahr-Armbruster, B.Raff, I.Brendgen, H.Bräuer, G.Haug R.Lang
1. Höflichkeits-/Knigge-Tag und Vorbereitung
Bericht Herr Hauck:
2. Schülerfeedbackbogen zum Unterricht
Der aktualisierte, verbesserte Feedbackbogen wird verteilt und die Kollegen werden aufgefordert ihn zum Halbjahr einzusetzen. Die Leitbildgruppe unterstützt den Einsatz von Feedbackbögen zur Verbesserung der Transparenz und Kommunikation.
3. Plakataktion „Du willst meinen Respekt“

Im Schulhaus und auf dem Schulhof sollen Plakate als Aktion aufgehängt werden, die bekannte Profifußballer als Müllmänner zeigen und zu weniger Müll und v.a. weniger Müll auf der Straße/im Haus aufrufen. Die Plakate waren Teil einer Aktion der Berliner Stadtreinigung während der WM. Die Plakate werden leicht umgestaltet, so dass der Bezug zu unserem Leitbild entsteht. Sie sollen nicht nur zur Sauberkeit aufrufen sondern auch das Leitbild und den Leitsatz 3 in Erinnerung rufen.
4. Erinnerung an das Leitbild zum neuen Halbjahr

In den Klassenzimmern wird der Leitsatz aufgehängt (vorgefertigtes Plakat oder selbst gestaltetes Plakat).
Wettbewerb des besten Plakats zum Thema „respektvoller Umgang“ :

Pro Klasse kann ein Plakat teilnehmen. Das Format wird vorgegeben (A1) – Papier liegt bei Hr.Hauck. Auf der GLK wird die Idee vorgestellt, in der SMV wird für den Wettbewerb geworben. Die zu gewinnenden Preise und ihre Finanzierung werden von Herrn Hauck und Herrn Hamm-Reinöhl organisiert.
5. Schulfest / Projekttage
Vorstellungen aus der Leitbildgruppe:

Schulfest sollte, wenn es das Wetter erlaubt, draußen stattfinden. Dort sollte auch eine kleine Bühne für die „Musikbands“ stehen. 

In der Aula sollte die große Bühne für Vorführungen der Klassen aufgebaut werden. 
In den Klassenzimmern können Klassen/Gruppen ihre Ergebnisse der Projekttage präsentieren (freiwillig).

Möglicher Ablauf des Schulfests in 3 Phasen: 

 - Vorführungen der Klassen ca. 17.00 – 18.00 in den Klassenzimmern
-  Vorführungen in der Aula  ca. 18.00- 19.00 Uhr
-  Bewirtung  mit Musik (und evtl. Vorstellungen ) außen ab 19.00 Uhr
Die Länge der Phasen hängt von der Detailplanung im Zuge der Projekttage ab.

Es wird eine Vorbereitungsgruppe gebildet (L / E / S), die Projekttage und Schulfest plant.
6. Evaluation Leitsatz 3

In diesem Schuljahr ist eine Evaluation des Leitsatzes 3 geplant. Die Leitbildgruppe ist  sich einig, dass alternative Instrumente zu Fragebögen erprobt werden sollen. Vorschläge/Ideen:

· Feedbackzirkel werden zum Leitsatz 3 befragt.
· Eltern werden interviewt (z.B. Mensa-Eltern)
· Schüler Monitoring – einzelne Schüler (oder ein Schülerteam)  begleiten eine andere Klasse einen Tag lang und geben ein Feedback bezüglich des Umgangs miteinander. 
· Gruppen-Interviews mit Schülern - Interviewer sollen keine Lehrer sein, möglich könnten sein, Lehrer/innen aus der Leitbildgruppe versuchen externe Experten zu engagieren:
( externe Prozessbegleiter vom RP 
( externe Spezialisten von FH / PH
Ziele der Evaluation:
· Besondere Defizite im Zusammenhang mit respektvollem Umgang sollen durch die Evaluation ggf. deutlich werden.

· Hat sich im Schuljahr 2007/08 durch die Aktionen zum Leitsatz 3 etwas bezüglich des respektvollen Umgangs verändert?
Die Frage inwieweit das Leitbild als Ganzes im Schulleben präsent ist und sich im Schulalltag auswirkt sollte insgesamt nicht aus dem Blick verloren werden. Die Fremdevaluation im Februar wird hierzu sicher Ergebnisse bringen. Diese werden auf der nächsten Leitbildgruppensitzung vorgestellt und diskutiert.
Termin der nächsten Leitbildgruppensitzung:

Montag, 9. Juni 2008 um 18.30 Uhr
· Bericht Evaluationen
· Bericht Knigge-Tag
· Leitsatz für das nächste Jahr
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